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Schaffung einer für 3 Jahre befristete Projektstelle zur Umsetzung von Bauprojekten im 
Bereich der Sport- und Freizeitinfrastruktur 
Hier: Projektentwicklung Hoch- und Tiefbau – Entfristung einer Projektstelle 
 
a) Erläuterung: 
In ihrer Sitzung vom 02.09.2021 beschloss die Stadtverordnetenversammlung eine auf drei Jahre 
befristete Projektstelle im Fachbereich Technischen Dienste zu schaffen, deren Schwerpunkt in der 
Umsetzung der anstehenden Projekte im Bereich Sportstätten, Bäder und sonstige 
Freizeiteinrichtungen liegt. 
 
Durch die Stelleninhaberin werden für die Stadt Homberg aktuell die Sanierung des Stadions, das 
Multifunktionsgebäude am Sportpark, die Aufwertung des Freibads Erleborn (1. BA – 4. BA), die 
Erweiterung und Neuanlage von Radwegen und die Parkplatzgestaltung Enge Gasse bearbeitet. 
Zudem liegen auf der Stelle die Sanierung des Freibades in Rengshausen und der Ausbau von 
Radwegen für die Gemeinde Knüllwald. 
 
Die Maßnahmen am Stadion und die Sanierung der Freibäder werden frühestens Ende 2026 
abgeschlossen sein; die Projekte zur Erweiterung und Neuanlage von Radwegen werden darüber 
hinaus gehen. Zudem stehen weitere Renaturierungsmaßnahmen an, die ebenfalls durch die 
Stelleninhaberin bearbeitet werden können. 
 
Für den Fachbereich Technische Dienste zeichnet sich für die nächsten Jahre eine 
ruhestandsbedingte Fluktuation ab. Auf Grund der o. g. Projekte und des mittelfristigen Bedarfs, 
auch im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit, empfiehlt die Verwaltung daher, die 
Projektstelle zu entfristen. 
 
b) Gesetzliche Bestimmungen oder Richtlinien zur Beachtung: 
 
 
c) Finanzielle Auswirkung bei Beschlussfassung: 
 
 
d) Beschlussvorschlag: 
Die bis zum 30.11.2024 befristete und im Stellenplan mit der Entgeltgruppe 11 vorgesehene Stelle 
wird entfristet und ist entsprechend im Haushaltsplan 2025 fortzuführen. 
 

 
 




